
zfk.de (Zeitung für kommunale Wirtschaft) vom 12.06.2023 00:00

Rubrik: Wärme Visits (VpD): 4.335 ¹
Mediengattung: Online News
Weblink: https://www.zfk.de/energie/waerme/umfrage-stadtwerke-sorgen-sich-um-wirtschaftlichkeit-von-gruenen-waermenetzen
¹ von PMG gewichtet 03-2023

Wärme

Umfrage: Stadtwerke sorgen sich um
Wirtschaftlichkeit von grünen Wärmenetzen
Insbesondere in Städten könnten Wärmenetze die Energiewende voranbringen. Doch die
Herausforderungen sind groß. Ist  Digitalisierung Teil  der Lösung?
Wärmenetze,  sowohl  Fern-  als  auch
Nahwärmenetze, werden eine entschei-
dende Rolle in der Strategie zur Dekar-
bonisierung der Wärme in Deutschland
spielen. Insbesondere in urbanen Räu-
men soll der Ausbau dieser grünen Wär-
menetze als Alternative zu teureren oder
ineffizienteren  dezentralen  Wärmelö-
sungen deutlich vorangetrieben werden.
Das ist das Ergebnis einer umfassenden
Umfrage zum Thema "Grüne Wärme-
netze" vor, die Kelvin Green vorgestellt
hat. Die Umfrage wurde unter mehr als
80 Anbietern solcher Wärmenetzlösun-
gen durchgeführt,  wobei  der überwie-
gende Teil der Befragten Stadtwerke als
regionale Wärmeversorger waren.
Laut den Befragten liegen die Haupther-
ausforderungen, aber auch Chancen, im
wirtschaftlichen Aspekt dieser Transfor-
mation. Die enormen notwendigen Inve-
stitionen sowie die Auswirkungen auf

die  Fernwärmepreise  werden  als  kri-
tisch für den Erfolg betrachtet. Um die-
sen Herausforderungen zu begegnen, hat
die Bundesregierung im letzten Jahr das
umfassende Förderprogramm Bundes-
förderung  effiziente  Wärmenetze
(BEW)  auf  den  Weg  gebracht.
Wasserstoff als Option
Die Umfrage zeigt,  dass die Mehrheit
der Befragten entsprechend bereits Maß-
nahmen zur  Planung der  Transforma-
tion  bestehender  Netze  und  zur  Ent-
wicklung neuer grüner Netze ergriffen
hat.  Großwärmepumpen wurden dabei
als  bevorzugte  künftige  Technologie
genannt,  während  für  Bestandsnetze
zusätzlich  auch verstärkt  auf  Wasser-
stoff  gesetzt  wird.  Es  wird  demnach
erwartet, dass die Komplexität der Netze
zunehmen wird,  weil  durchschnittlich
vier weitere Wärmeerzeugungstechnolo-
gien zum Einsatz kommen sollen, was

die  Notwendigkeit  von  Automatisie-
rung und Digitalisierung in Wärmenet-
zen erhöht.
Entsprechend  schätzen  die  Befragten
das  Potenzial  der  Digitalisierung  zur
beschleunigten und vor allem kostenef-
fizienten  Umsetzung  grüner  Wärme-
netze  als  sehr  hoch  ein,  auch  wenn
weniger  als  die  Hälfte  (48%)  der
Befragten  bereits  in  der  konkreten
Umsetzungsphase  hierfür  ist.

Digitalisierung als Lösung

Mart in  Bornholdt ,  Gründer  und
Geschäftsführer  von  Kelvin  Green
betont in einer Mitteilung, dass Digitali-
sierung  der  entscheidende  Faktor  sei,
um künftige grünere aber auch komple-
xere Wärmenetze überhaupt wirtschaft-
lich betreiben zu können. (amo)

Abbildung: Wärmenetze gelten als wichtiger Schlüssel der Energiewende.
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